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Congreſſes erfolgen da man ſich fürchtet die Verhandlungen

Occupation Bosniens geneigt zu machen Daß es ſich ſchließ

das dürfte nicht allzu ſchwer einleuchten

2

der türkiſchen Truppen aus Bosnien und der Herzegowina

handelt hat die

E ſagen die Einverleibung in unblutiger Weiſe nicht vor
ſich gehen kann

Nachdem der Clerikalismus in Frankreich aus dem
9 Cabinet verwieſen war ſucht er ſich auf eine weniger parla
9 imentariſche Weiſe zur Geltung zu bringen Die Ruheſtörungen

treter Herr Peytral welcher im Gemeinderathe den Antrag

gale Zeitun
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Politiſche Ueberſicht
Während der Wahlkampf eine mehr und mehr locale Sig

natur erhält während der Congreß ſich nach Ueberwindung
der größten Schwierigkeiten noch immer einigen ungelöſten
Fragen von Wichtigkeit Griechenland Batum gegenüber be
ſindet rüſtet ſich Oeſterreich mit aller Macht zu dem Ein
marſch in Bosnien Derſelbe wird kaum vor Schluß des

peſſelben durch einen bei dem Einmarſche eventuell ſich er
eignenden Zwiſchenfall zu gefährden Jnzwiſchen gelingt es
pielleicht die Pforte auch bedingungslos einer öſterreichiſchen

lich nicht um eine nur temporäre Occupation handeln wird
Die wiener Preſſe

ebt hervor daß die Schwierigkeiten der auswärtigen Situationſi Oeſterreich erſt jetzt in vollem Ernſte begönnen es ſolle

Niemand glauben daß die Culturmiſſion welche Oeſterreich
än den Grenzländern zu erfüllen habe mit militäriſchen
Dovilmagungen und Beamten Ernennungen abzuthun ſei
Worum es ſich zunächſt handelt das iſt die Zurückziehung

mit der Pforte ſchon lange hierüber ver
etztere doch bisher dieſelbe hartnäckig ver

weigert Es iſt aber klar daß bei dem Belaſſen von türkiſchen
Truppen in Bosnien die Occupation oder dürfen wir

in Marſeille haben eine größere Bedeutung als man anfänglich
vermuthete oder zugeben wollte Die marſeiller Republikaner
yehören zumeiſt der radicalſten Richtung an und neben ihnen
ſind daſelbſt Ultramontane und Legitimiſten zahlreich vertreten
Die Aufregung und gegenſeitige Erbitterung ſind derart ge

e tiegen daß ein förmlicher Bürgerkrieg auszubrechen droht Jn
J Folge deſſen find trotz ſcheinbarer äußerer Ruhe die Truppen

Fonſignirt und die Börſe auf der der Spektakel begann mili
4 täriſch beſetzt Es war nämlich der BürgermeiſterStellver

eſtellt hatte das Standbild des Biſchofs Belſunce vor dem
ich die jüngſten unliebſamen Auftritte abgeſpielt hatten von

dem öffentlichen Platze zu entfernen mitten auf der Börſe
von einer gewiſſen Anzahl von Perſonen mit Pfeifen Ziſchen
und Rippenſtößen tractirt worauf es zu tumultuariſchen Scenen

Credite noch erforderlich ſein würden da die Feſtſetzung der Die Nachricht daß Mehemed Alt Paſcha ſeine Abbe

Summen ſich erſt nach Schluß des berliner Congreſſes in rufung vom Congreß verlangt habe iſt nach W T
lsdann hoffe richtig10 14 Tagen bewerkſtelligen laſſen werde

er bezüglich der ſeit Berathung des Budgets erfolgten nach
träglichen Ausgaben Vorſchläge machen zu können

Das unglückliche Spanien will nicht zur Ruhe kommen
Jetzt iſt plötzlich das Gerücht aufgetaucht König Alfons
werde demnächſt abdanken Dieſe in Madrid entſtandenen
Gerüchte haben erſt den Weg über Paris genommen ehe ſie
allgemeiner bekannt wurden Es iſt darum einige Vorſicht
betreffs der Aufnahme dieſer Nachricht erforderlich Ob der
Tod der jungen Gemahlin die Urſache des Schrittes iſt oder
welche anderen Gründe vorliegen darüber fehlt noch jede Jn
formation Daneben iſt auch eine gute Botſchaft aus Spa
nien reſp aus ſeiner Colonie Cuba zu melden Durch ein
königliches Dekret werden dieſer Jnſel dieſelben Geſetze hin
ſichtlich der Munizipal und Provinzial Verwaltung bewilligt
welche in Spanien in Kraft ſind Das iſt wohl das beſte
Zeichen der völligen Unterdrückung der cubaniſchen Unruhen

Auf der Balkanhalbinſel laſſen ſich ruſſiſche Truppen
bewegungen conſtatiren deren Endzweck noch nicht klar vor
Augen liegt Das 12 und 13 ruſſiſche Armeecorps haben
ſeit einer Woche bereits ihre Stellungen verändert und e
heute zwiſchen Varna Siliſtrig und Schumla alſo weiter
öſtlich von dem bulgariſchen Kriegsſchauplatze Dagegen ſollen
in dem ganzen weiten Striche von Siliſtria bis Widdin nur
6 ruſſiſche Rerſervebataillone ſtehen

Der Congreß
Der Congreß iſt geſtern Nachmittags 2 Uhr zu ſeiner

zwölften Sitzung zuſammengetreten Karatheodory Paſcha
wohnte derſelben nicht bei Gortſchakoff ſah ſehr angegriffen
aus Begconsfield zeigte offene Freude über die vom Palais
herabwehende ſchwarz weißrothe Handelsflagge

Ueber dieſe Sitzung erhielten wir geſtern nach Schluß der
Redaction folgendes Telegramm

Dem Vernehmen nach würde in der heutigen Congreßſitzung
außer der Grenzregulirungsfrage die Batumfrage verhandelt
werden Die für die Sitzung urſprünglich in Ausſicht genom
mene griechiſche Frage ſcheint auf morgen vertagt zu ſein Die

und zu einer Schlägerei kam Unter dem Schutze des herbei
geeilten Central Commiſſars konnte Herr Pehytral einige
Augenblicke darauf die Börſe verlaſſen Es wurden alsbald
Verhaftungen von z Th ſehr angeſehenen Männern wegen
dieſes Angriffes vorgenommen u A Carlos de Cumlay der
Graf des Esnards Guſtave de Cumley Acide Martin und
Battas der Herausgeber der Vedette Der Volkshaufen
der diel Statue Belſunce s umwerfen wollte wurde durch Stadt
ſergeanten auseinander getrieben Der Gemeinderath ernannte
qm 2 d eine Commiſſion welche die Frage wegen Verſetzung
der Statue Belſunce s ins Muſeum erwägen ſoll Die Auf
regung gegen die clericalen Anſtifter dieſer Vorfälle iſt um ſo
größer als man auf liberaler Seite den Verdacht hegt es ſei
im Plane überall Unruhen herbeizuführen um die Entwick
lung und Befeſtigung der republikaniſchen Staatseinrichtungen
zu hemmen

Jm engliſchen re wurde die Frage der Nachtrags
eredite ventilirt Northcothe konnte nicht angeben welche

r Rouſſean
II

Ganz zufällig als er Diderot welcher wegen ſeines
r über die Blinden zum Gebrauche der Sehenden

Vincennes gefangen ſaß in freundſchaftlichem Intereſſe
beſuchte erfuhr Rouſſeau aus dem Mercure de Prance von
einer Preisaufgabe der Akademie zu Dijon Dieſe hatte auf

gefordert zu unterſuchen ob die Wiederherſtellung derWiſſenſchaften und Künſte zur Verbeſſerung der Sitten bei

getragen habe Es war dabei einzig an den Um
ſchwung des geiſtigen und ſittlichen Lebens gedacht welcher
ſich auf der Grenze des Mittelalters und der neuen Zeit
vollzogen hatte und die rechte Beantwortung der Preisauf
gabe wäre eine eulturgeſchichtliche Unterſuchung geweſen
Aber in dieſem Sinne hätte ſie für Rouſſeau der alles

eſchichtlichen Sinnes bar war nicht gepaßt er erweiterte dasThema philoſophiſch zu der Frage ob der Fortſchritt der
Wiſſenſchaften und Künſte dazu beigetragen habe die Sitten
zu verderben oder zu und er beantwortete vieſe
aus ſeiner individuellen Geſammtauffaſſung der Dinge und
aus ſeinem beſondern Lebensſchickſal heraus mit energiſcher
Unerſchrockenheit Perſönlich ſtand Rouſſeau mit einer faſt
diogeniſchen Bedürfnißloſigkeit und einer gradlinigen Un
mittelbarkeit des Empfindens der gebildeten genußſüchtigen
und verlogenen Welt diametral gegenüber dazu hatte
a Herz ſeit einigen Jahren eine ſehr poſitive Er
ahrung gemacht welche vor der Hand wenigſtens dem einfachſten Gemüthsleben außerordentlich werthvoll erſcheinen

konnte Jm Jahre 1745 hatte er in einer Speiſewirthſchaft
u Paris ein Schenkmädchen aus Orleans T u Levaſſeur
ennen lernen welche ihn durch ihre Treuherzigkeit anzogSie war ſo beſchränkt daß fie nie die zwölf Monatsnamen

erlernte nie eine Ziffer erkannte nie den etrag der einzelnen
Münzſorten begriff aber ſie ſchickte ſich ſo ſehr in
Rouſſeau s Weſen daß dieſer ſich von dieſer einfachen Seele
ganz verſtanden glaubte obgleich ſie keine Ahnung von ſeiner

griechiſchen Vertreter ſind zu der heutigen Sitzung nicht einge
laden Aeußerlich verlautet daß die türkiſchen Delegirten be
züglich der bosniſchen Occupationsfrage eine weſentlich ein
lenkendere Haltung beobachten Bezüglich der Donaucommiſſion

B un
D ZDeutſches Reich

Prinz Re uß iſt geſtern früh auf der Veſta von Con
ſtantinopel in Trieft angekommen

Graf Münſter der deutſche Botſchafter in London iſt da
hin zurückgekehrt

Hinſichtlich der Einberufung des neuen Reichs
tags herrſcht noch immer die Anſicht daß dieſelbe in den
letzten Tagen des Auguſt oder den erſten Tagen des Sep
tember erfolgen werde und daß für dieſe erſte außerordentliche
Seſſion eine nur geringe Dauer in Ausſicht genommen ſei
ſo daß alſo zwiſchen der Seſſion des Reichstags und derjenigen
des preußiſchen Landtags ein Zwiſchenraum von einigen
Wochen liegen würde Man wird als wahrſcheinlich anneh
men dürfen daß die Arbeiten dieſer erſten Reichstagsſeſſion
ſich im Weſentlichen auf diejenigen geſetzgeberiſchen Maß
nahmen beſchränken welche gegen die ſocialdemokratiſchen
Ausſchreitungen ergriffen werden ſollen daß aber die anderen
großen legislatoriſchen Probleme wie insbeſondere die

raten auf die regelmäßige Winterſeſſion verſchoben
werden

Die Bundesraths Ausſchüſſe für Zölle 2c ſowie für Handel
und Verkehr haben ſehr umfaſſende Ausführungsbeftimmungen
zu dem Geſetze über den Spielkartenſtempel bei dem
Bundesrathe beantragt welche ſich ſowohl auf die Stempe
lung der Karten beziehen als eine Jnſtruction für die Er
53 Verrechnung und Controlirung des Spielkartenftempels
etreffen
Der Standard meldet aus Rom der päpfſtliche Nuntius

in Baiern Mſgr Aloiſi ſei beauftragt worden mit der
preußiſchen Regierung bezüglich einiger der erledigten
Biſchofsſitze in Preußen in Verhandlungen zu treten
Ob fich die Nachricht beſtätigen wirb wollen wir abwarten

Der Actionär dementirt alle Gerüchte über Unterhand
lungen der Regierung wegen eines etwaigen Ankaujffs von
Privatbahnen

Die Kaiſerin Eugenie ſoll vorgeſtern im ſtrengſten Jncog
nito in Bad Ems zum Curgebrauch eingetroffen ſein Es müſſen
eigenthümliche Exinnerungen in ihr wach werden beim Beſuch
der Stelle wo Benedettt ſich ſo unverſchämt an unſern Kaiſer

heißt es daß außer den Großmächten und Rumänien auch die
anderen kleinen Donauſtaaten in die Commiſſion eintreten werden

Weiter wurde uns aus London telegraphirt
Die Times publicirt einen Bericht ihres berliner Correſpon

denten über eine Unterredung welche derſelbe Fern mit dem
ürſten Bismarck hatte Der Fürſt habe geſagt wünſche den

Frieden und habe ſoviel als möglich zur Erhaltung deſſelben bei
getragen England habe einen großen Exfolg in der Einſchrän
kung der Grenzen Bulgariens errungen Nachdem die bulgariſche
Frage gelöſt worden wäre der Friede geſichert geweſen doch
möge man von Rußland nicht neue Conceſſionen verlangen da
deſſen Friedensliebe Grenzen haben könnte Deutſchland habe
alles gethan wenn dennoch Krieg entſtände würde es im Stande
ſein demſelben fern zu bleiben Die Frage betreffs Batums
biete wirkliche Schwierigkeiten ſie würde jedoch hoffentlich außer
halb des Congreſſes ihre befriedigende Löſung finden Er glaube
daß die Türkei Oeſterreich gegenüber ſchließlich nachgeben Con
ceſſionen an Griechenland aber nicht machen werde

Ueber die Dauer des Congreſſes werden verſchiedene
Verſionen in Umlauf gebracht Schatzkanzler Northcote er

herandrängte

Jn der Schweiz beſtehen an zahlreichen Schulen Thier
ſchutzvereine und wenn wir nicht irren hat dieſes Beiſpiel
in mehreren Gegenden Deutſchlands bereits Nachahmung ge
funden Die Kinder verpflichten ſich ſowohl ſelbſt ſich von jeder
Thierquälerei fern zu halten als auch andere Kinder von derſelben
abzuhalten Natürlich muß der Lehrer die Organiſation eines
ſolchen Vereines in die Hand nehmen Das erſte Gefühl des
Kindes iſt vielleicht nur das des Stolzes ob ſeiner Wichtigkeit
als Vereinsmitglied und man mag das Ganze vielleicht für eine
Spielerei halten Gleichwohl iſt die Bildung ſolcher Vereine
nicht zu unterſchätzen Das Vergnügen an der Thierquälerei die
ja leider genug verbreitet iſt wird im Keime erſtickt die frevel
hafte Neigung erwacht gar nicht erſt in dem Kinde Und das
Mitleid in welchem das Kind dem Thier gegenüber geübt wird
und ſich ſelbſt übt kommt nicht den Thieren allein zu Gute
Wer grauſam gegen die Thiere iſt wird es auch gegen die Mit
menſchen ſobald er die nöthige Macht dazu hat Alſo dürfen
wir in jenen Thierſchutzvereinen auch ein Mittel gegen die zu
nehmende Verrohung erblicken und würden deren weitere Ver
breitung ſomit freudig begrüßen dürfen

klärte im engliſchen Unterhauſe daß die Schließung deſſelben
in 10 14 Tagen zu erwarten ſei

und aufdringliche Geſchäftigkeit der geliebten Haushälterin mit
einer unentwegten Reſignation in den Kauf Jn mehr als
dankbarer Würdigung der einfachen Verhältniſſe welche ihn
umgaben und im Gegenſatz zu der Unruhe der großen Welt
befriedigten gab er ohne Zweifel mit voller wenn auch leiden
ſchaftlicher Ehrlichkeit auf die beſondere Culturfrage der Di
joner Akademie eine Antwort wie ſie ein übermüthiger
Sophiſt nicht kecker und auffallender hätte geben können er
ſprach dem Fortſchritt der Wiſſenſchaften und Künſte alle
ſfittenbildende Kraft ab Eine geſchloſſene dialektiſche Beweis
führung war das nicht es war die meiſt fich leidenſchaftlich
überfſtürzende von ſehr geringem Wiſſen unterſtützte durch
glänzende Beredſamkeit überwältigende Polemik eines tief er
regten Herzen gegen die Macht der Cultur die es nicht ganz
zu verſtehen und von ſich abzuwehren vermochte Jn ſich
einen Gottesbegriff tragend der in einzelnen Zügen an die
Schleiermacher ſche Unmittelbarkeit des religiöſen Abhängig
keitsgefühls erinnert und ſich überall mit einem höchſten
Weſen direkt verbunden fühlt findet er in der Entwickelung
der menſchlichen Bildung durchweg nur Entfernung von der
urſprünglichen Stufe der Reinheit und Einfachheit Aus
allen Unklarheiten des Buches klingt ſehr deutlich der Ruf
nach der Wiederherſtellung jenes wahren überall gleichen und
gleichberechtigten Menſchen heraus der demokratiſche Radikg
lismus iſt in vollem Anzuge und ſetzt 4 in Oppoſition nicht
am Gelindeſten zu dem aufkläreriſchen Liberalismus

Rouſſeau war jetzt mit einem Schlage ein berühmter Mann
und wenn er von der Berechtigung der Gedanken welche ſeine
unruhige Seele durchwogten vorher noch nicht vollſtändig
überzeugt geweſen wäre jetzt glaubte der Autodidakt an ihre
Wahrheit glauben zu müſſen Sie verlaſſen ihn daher auchfortab matt mehr ſie werden nur beſtimmter und kühner

Der Ruhm hätte die Wege des Schriftſtellers ebnen können
aber er will von den Regierenden weder Penſionen noch aus
ebildeten Kreiſen wie dem förderlichen der Frau e

ergend welche Unterſtützungen er will lieber ſtolz und
von ſich ſelbſt leben und ſpielt im Grunde ziemlich eitel
die Rolle eines Notenſchreibers in deſſen ungenügenden Ab

Größe hatte und ſo nahm er die Schmach einer wilden Ehe
ein trauriges Schwiegerälternpgar und die Schwatzhaftigkeit

chriften die große Welt doch nur das Autograph des berühmtenannes ſchätzt Tracht und Lebensweiſe noch mee den

Am 3 verſammelten ſich in Frankfurt a M ganz imStillen eine Anzahl katholiſcher Juriſten im Eelſchen

fachend den Erfolgen ſeiner mit bedeutendem Beifall aufge
nommenen Oper Der Dorfwahrſager von 1752 keinen Ein
fluß auf etwaige höfiſche Entſchließungen geſtattend geht er
aus dem bewegten Paris mit ſeiner Thereſe lieber auf kurze
S nach dem ernſten Genf einen bedeutenden Plan zum

heile ſchon ausgeführt mit ſich tragend
Wieder hatte die Akademie von Dijon ihn durch Stellung

einer Preisfrage welche ſich eng an die erſte von ihm ge
wonnene anſchloß im Jahre 1753 angeregt welches der Ur
ſprung der Ungleichheit unter den Menſchen ſei und ob dieſe
durch das Naturgeſetz begründet werde Hätte die Akademie
nicht dieſe Frage geſtellt ſo hätte Rouſſeau im noth
wendigen Fortſchritt der Gedanken ſie ſich ſelbſt ſtellen
müſſen die Unfertigkeit und Unklarheit der erſten Schrift
verlangte das Er vollendete die geforderte Unterſuchung in
Genf ſie war klarer reifer ſyſtematiſcher ſtilvollendeter
aber ſie gewann den Preis nicht und überraſchte auch das
Publikum nicht in dem Grade wie die erſte Schrift Rouſſeau
geht ſeinen Weg folgerichtig weiter Er unterſucht jetzt näher
welcher Art ver ſchöne Urzuſtand der Menſchheit war der nach
der Meinung von 1749 ſo ideal vor den Mißſtänden der Bil
dung lag Er ſetzt in dem erſten t dieſer zweiten Schrift
an den Anfang einen geträumten Menſchen welcher nie war
und nie ſein wird lebend in einer vor Allem geiſtig bedürfnißloſen ſelbſtgenügſamen Ruhe ſo daß derjenige Menſch
welcher ſelbſtändig denkt als ein entartetes Weſen gelten muß
jeder Menſch der einfach lebte nicht mehr dachte und that als

jeder andere nicht mehr erwarb als er brauchte war frei
get und glücklich Der zweite Theil beſchäftigt e mit der

fhebung dieſes Naturſtandes welche mit der Begründun
des Eigenthums Bag den a zen die Ackerbau un

o

Bergbau für die Gleichheit der Men mit ſich bringen
folgt der Staatsvertrag Er iſt die Wurzel aller cgenwar
tigen Uebel er hat die Ungleichheit von Reich und Arm von
Stark und Schwach von Herr und Knecht befeſtigt und ſanctio

nirt Von ſolchen unnatürlichen Zuſtänden will er Rückkehr
zu einem normalen Natürlichen en nicht zu jener un
dewußten naiven Wildheit der Urme ſondern zu einer
Stufe wie er das andentet der Geſetze als einer Stimmeder Natur d
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Hof Jnmitten ihrer Berathung erſchien die Polizei und löſte
die unangemeldete ammlung auf
Die ſoeialdemokratiſhe a genein dem Aſſ zen

druckerei zu Berlin in deren inerei Pre e erſcheint ſcheint ſich auf alle Ebentualitäten vorzu

bereit uf der Tagesordnung der am 21 Juli Vormittags
10 ſtattfindenden ordentlichen General Verſammlung ſteht
unter Paſſus 5 Antrag des Vorſtandes Die General Ver
ſammlung demſelben Vollmacht ertheilen das Geſchäft unter
günſtigen Umſtänden verkaufen zu dürfen

Nach Mittheilungen oberſchleſiſcher Blätter iſt in Gleiwitz
der GlasmacherVerein ein Zweigverein des Glaskünſtler
Bundes Deutſchlands auf Grund der Ergebniſſe einer Haus
un geſchloſſen worden weil der Centralverein direct ſtaats
eindliche Tendenzen verfolgen ſoll

Die meiſten Sympathien jenſeits der Vogeſen ſcheinen die
Socialdemokraten zu haben natürlich nur in ſocialdemo
kratiſchen Kreiſen Die in gar erſcheinende alt fordert
zu einer Subſcription zum Beſten der deutſchen Socialiſten auf

F Berlin 4 Juli Der neue Entwurf eines Ge
ſetzes gegen die gemein gefährlichen Beſtrebungen
der Socialdemokratie hat für die zu bekämpfenden Ten
denzen in S 1 nicht den früher angefochtenen Ausdruck Ziele
der Socialdemokratie beibehalten ſondern die Faſſung
lehnt ſich an den Abänderungsantrag an welchen die Abge
ordneten Beſeler und v Gneiſt zu dem früheren Entwurf
geſtellt hatten Bekanntlich ging dieſer Antrag dahin ſtatt
der Worte welche die Ziele der Socialdemokratie verfolgen,
zu ſetzen welche den auf Umſturz der beſtehenden
Geſellſchaftsordnung gerichteten Beſtrebungen
der Socialdemokratie dienen Gegenüber den ver
ſchiedenen in der Preſſe immer wieder auftauchenden Lesarten
über den Stand der Dinge in Bezug auf die künftige Haltungund Stellung des Prinzen von m erland Sohnes des

Königs Georg von Hannover kann verſichert werden daß bis
her von keiner Seite ein amtlicher Schritt in dieſer Angele
enheit unternommen worden iſt Alle bisherigen Mitthei
ungen ſind lediglich Muthmaßungen oder Erfindungen

Der in den Zeitungen mitgetheilte Entwurf einer Polizeiver
ordnung in Betreff des vorübergehend wieder eingeführten
Paßzwanges in Berlin iſt zunächſt dem hieſigen Magiſtrat
vorgelegt worden deſſen Anhörung vor der Publikation er
forderlich iſt Letztere wird alsdann ſofort erfolgen da die
allerhöchſte Verordnung ſelbſt erft vierzehn Tage nach der
Verkündigung in Kraft tritt

Für den Hochverräther Hödel wird nach der Ger Ztgaußer dem Officialvertheidiger Herrn Widekch Wilke Toch Lim

Advokat aus Leipzig den ſich der Angeklagte gewählt hat als
Vertheidiger auftreten Dem Verbrecher wird alſo die größte
Vertheidigungsfreiheit gewährt
e

Zu den Wahlen
Mittheilungen von unſeren Freunden in der Provinz

über den Stand der Wahlangelegenheiten in ihren Kreiſen
werden wir mit Dank entgegennehmen

Die gegenwärtige Wahlbewegung erhält eine eigenthümliche
Signatur durch die ſogenannten regierungsfreund
lichen Candidaten eine zweite Auflage der Candidaten mit
denen die nach einem Landrath in Poſen benannte Partei im
vorigen Wahlkampfe vergeblich auftrat In Beziehung hier
auf ſchreibt die N L

Das Naivſte hat der Landrath des kurheſſiſchen Kreiſes Hof
geismar geleiſtet der ſeine Ernennung zum Wahlcommiſſar für G
eine Art höheren Auftrags nahm einem unbedingt regierungs
freundlichen Candidaten die Unterſtützung der Gemeindevorſteher
z ſichern und dieſe deshalb um ſich verſammelte Das aber zu
einem anderen Zweck als um den ebenſo gemäßigt denkenden

wie langbewährten bisherigen Abgeordneten Dr Friedrich Oetker

keineswegs freundlich geſtellt haben Eine lichtſcheue r
taucht plötzlich auf behalten Sie den Kopf kühl auch dieſer Er
ſcheinung gegenüber und bedenken Reactiam wirkſamſten und ſicherſten dann beſiegen wenn wir die Be
ſeitigung der wirklichen Mängel die Befriedigung der wirklichen
Bedürfniſſe des deutſchen Volkes ſelbſt in die Hand nehmen

Die Poſt veröffentlicht heute ein Schreiben des Grafen
Herbert v Bismarck in welchem er die Candidatur zum Reichs
tage im Herzogthum Lauenburg annimmt Er dementirt
die Gerüchte als könne er durch beſondere Rückſichten auf irgend
eine Perſönlichkeit bewogen werden ſich zurückzuziehen Der
Wahlaufruf des dortigen Comité s ruft alle Diejenigen die für
die gute Sache für Freiheit Recht und Ordnung Zeugniß ab
legen wollen auf dieſe Candidatur zu unterſtützen

Ein konſtanzer conſervativer Wahlaufruf hat die Candidatur
des Prinzen Wilhelm von Baden aufgeſtellt Der Prinz
Jat angenommen Der bisherige Vertreter Heilig nat lib war

ereits liberalerſeits zur Wiederwahl empfohlen
Am 1 d M ſprach Herr von Bennigſen in Hannover

vor einer Verſammlung von Vertrauensmännern und Mitgliedern
der nationalliberalen Partei über die Stellung der national
liberalen Partei Er bezeichnete es als völlig zweifellos daß
dieſelbe nach wie vor die Regierung bei Löſung der nationalen
Aufgaben in entſchiedenſter Weiſe unterſtützen werde wie ſie es
eit 1867 gethan Für ebenſo ſelbſtverſtändlich halte er es daß
ie Partei die Regierung unterſtütze bei Anordnung der Maß

regeln beſtimmt zur Abwendung der ſocialen Gefahr und er
zweifle nicht daß es hierüber zwiſchen der Regierung und der
Partei zur vollſten Uebereinſtimmung komme Hierauf ging Herr
von Bennigſen zu den finanziellen und wirthſchaftlichen Fragen
über und erntete von der Verſammlung die wärmſte Anerkennung

Nach einer ung der Weſtf iſt von der Centrums
artei in Weſtfalen beſchloſſen worden an den bei den letzten
eichstagswahlen aufgeſtellten Candidaten auch dieſes Mal feſt

zuhalten und in zweifelhaften Wahlkreiſen über ein Zuſammen
gehen mit anderen Parteien weitere Entſchließung vorzubehalten

W Oſterfeld 4 Juli Obgleich hier noch keine Wahlver
ſammlung ſtattgefunden hat ſo iſt doch die Wahlbewegung bei
der hieſigen Bewohnerſchaft an der Tagesordnung Man iſt
darauf bedacht in erſter Linie die Regierung zur Bekämpfung
der Socialdemokratie hinſichtlich der Wahl zu unterſtützen zwei
tens aber auch einen Mann zu wählen deſſen Beſtreben
dahin geht die volks wirthſchaftlichen Freiheiten energiſch c
wahren Von den beiden im Wahlkreis NaumburgWeißenfels
Zeitz zu dem auch unſere Stadt Swort aufgeſtellten Candidaten
v Wurmb Wiesbaden und Graf v Flemming Croſſen
dürfte Letzterer in unſerer Stadt die Majorität erzielen

Die am 30 Juni in Meiningen ſtattgefundene Ver
trauensmänner Verſammlung des erſten meiningenſchen
Wahlkreiſes hat beſchloſſen von dem zu wählenden Reichstags
Abgeordneten zu verlengen daß er der Reichsregierung
zur Bekämpfung der Socialdemokratie die erforderlichen Voll
machten ertheile auch wenn dieſelbe wie jüngſt ein Ausnahme
eſetz vorlege 2 daß er einer in dieſer Richtung ſich bewegenden

Abänderung des Wahlgeſetzes gegenüber ſich nicht principiell ab
lehnend verhalte 3 daß er unter Wayrung des AusgabeBe
willigungsrechts des Reichstags bei Feſtſtellung der Friedens
Präſensſtärke des Heeres für die Erhaltung der inneren und
äußeren Sicherheit nach dem Geſetz vom 2 Mai 1874 mitwirke
4 daß er die Reichsregierung unterſtütze in Beſeitigung der
Matricular Beiträge und Ausbildung des indirecten Steuer
Syſtems zur vollen finanziellen Selbſtändigkeit des Reichs
Rückſichtlich der Zoll und Handels Politik ſpricht ſich die Ver
ſammlung für die bewährten Traditionen des Zollvereins unter
Beachtung der Jntereſſen der Jnduſtrie des Handels und der
Land wirthſchaft aus Als Candidaten wurden genannt Juſtiz
rath Rückert Regierungsrath v Buttler und KammergutsPächter

eibel Dieſelben ſollen zur Abgabe ihrer Erklärung und zum
Erſcheinen in einer am 7 Juli ſtattfindenden Wähler Verſamm
lung aufgefordert werden

Jn Rudolſtadt wurde Landrath von Kettelhodt aus
Deutſch Crone als Candidat aufgeſtellt

Halle 5 Juli
22zu verdrängen Jn der kurheſſiſchen ParteiVerſammlüuug wo

ies zur Sprache kam hatte Dr Wehrenpfennig wohl Recht zu
ſagen Es herrſcht gegenwärtig große Furcht vor einer herein
brechenden Reaction und ich kann nicht leugnen daß aus allen
verſteckten Ecken heraus die Mächte dringen welche den heutigen
Augenblick auszubeuten ſuchen und welche ſich dem deutſchen Reich

Voltaire s pikanter Witz daß man bei dieſer Schrift förmlich
Luſt bekomme auf allen Vieren zu laufen trifft nur den erſten
Theil der Unterſuchung und hilft zudem nichts wir haben es
ier nicht mehr mit blendenden Einfällen einer leidenſchaftlichen
hantaſie zu thun ſondern das Jdeal des ſocialdemokratiſchen

Staates ſteht ziemlich deutlich vor uns Es iſt für die Wirk
lichkeit gleichgiltig ob dieſes Jdeal an dem Herzen Rouſſeau s
ſeinen ſchönen Antheil hat wie Leſſing ſofort treffend erkannte
oder aus der wüſten Phantaſie eines beſtialiſchen Egoismus
entſprungen iſt es iſt in beiden Fällen angethan eine revol
tirende Wirkung auf die Maſſen c üben welche an allem Ge
winne der höchſten Cultur materiellen Theil zu haben begehren
ohne für dieſe arbeiten zu können oder zu wollen

Durch die glänzende Zueignung dieſer Schrift gewann ſich
Rouſſeau den Rath durch ſeinen Ruhm die Bürgerſchaft ſeiner
Vaterſtadt Genf und ſo war ſein Aufenthalt dort durch manche
Anerkennungen die ihm wohlthaten verherrlicht Um ſo mehr
ſchmerzte es ihn dem Glauben ſeiner Heimath aus äußeren
Rückſichten untreu geworden zu ſein er kehrte daher zur re
formirten Kirche zurück und gewann damit das durch die Con
verſion verloren gegangene Bürgerrecht wieder ſo daß er ſich
von jetzt an ſtolz Citoyen de Genève nennen konnte

Die eigene Unſtätigkeit und der Wunſch der pariſer Freunde
führten ihn 1775 nach der franzöſiſchen Hauptſtadt zurück wo
er für die große Enchklopädie ſeine ſehr merkwürdige
Abhandlung über politiſche Oeconomie ſchrieb Dieſe Schrift

erregte in einem großen Sammelwerke verborgen nicht das
verdiente Aufſehen die Oppoſition gegen Adam Smith war
merkwürdig genug Zwar iſt das Gemeinwohl der Bürgernicht ſyſtematiſch genug zum Mittelpunkte des Ganzen gehngt

aber um ein e r Wohlbefinden Aller undmöglichſt S ge Bildung Aller zu erreichen geht er den
en Socialiſten bereits mit den Forderungen der Pro

greſſivſteuer und der Nationalerziehung voran
Um ihn Paris rig nahe zu haben und ihm doch den

freien an ſrge Genuß der önen Natur zu gewähren
vermochte Frau Epinay im Einverſtändniß mit den
andern Freunden im 1756 ſeinen Aufenthalt in dem
i igen Gartenhauſe der Eremitage im lde von

zu nehmen welches Rouſſeau s Wohlgefallen
ſchon früher erregt hatte Was ihm hier geſchah wiſſen wiraus dem neunten Buche ſeiner kenntniſſen aber nicht ſo

wie es wirklich war ſondern wie es ſeinem erregbaren Herzen
und tolze erſchien Aber aller Jrrthüm und alles
Schlimme was ſich hier quer über ſeinen Weg legte den er
mit ſeinen U über Cultur und Staatswiſſenſchaftzu verfolgen begonnen hatte vermag ihn doch nicht von dieſen

Am 3 d Mts wurde von den Kennern des Arend ſchen
Kurzſchrift Syſtems im Hotel zur Stadt Zürich ein Verein ge
gründet welcher den Namen Arends ſcher Stenographen
verein zu Halle a führen wird

n

i Carl Germer übertragen
Sie daß wir dieſe Reaction

H in Paſſendorf ſeinem Leben dadurch ein Ende zu machen

t Der Verein hält jederMittwoch Abend 8 Uhr ſeine regelmiſigen Sitzungen ab woſelb
Gäſte und Freunde des Syſtems willkommen ſind

Geſtern Abend ſuchte der etwas geiſtesſchwache Handarbeiten

daß er ſich mehrere Schnitte mit einem Barbiermeſſer nament
lich in den Hals beibrachte deren einer die Luftröhre und eine
Anzahl Blutgefäße des Halſes eröffnet hatte Trotz des großer
Blutverluſtes und der e grlichtat der hofft ma
das Leben des H zu erhalten der in die halle de Klinik ge
ſchafft wurde Der Entſchluß zum Selbſtmord ſoll durch Aeuße
rungen eines bekannten Kurpfuſchers in Lettin herbeigeführt ſein
daß H beſtimmt ins Jrrenhaus käme wenn er ſich nicht in ſeine
Behandlung begäbe

Schwurgerichts Verhandlungen vom 4 Juli 1878
Vorſitzender Gerichts Beiſitzer Staatsanwalt und Gerichts

ſchreiber wie geſtern Geſchworne Zimmermann Jacob
Ochſe Nägler Kohlmann Jorre Lauch Böktcher
r Ewald Weineck Dorn und Kuhlow Verhandelt
wurde gegen den durch Referendar Schöne mann vertheidigten
Schuhmacher Johann Auguſt Hermann Aderhold aus Creis
feld wegen wiederholter Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
Perſonen unter 14 Jahren Jn nicht öffentlicher Sitzung ſoll
Aderhold dem Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 15 Jahren
Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre
verurtheilt worden ſein

Verhandlungen zu Sonnabend 6 Juli Johanne Friederike
Thereſe Rothe geb Elliger und Arbeiter Chriſtian Gottfried
Rothe aus Zappendorf einfacher Diebſtahl im Rückfalle Urkun
denfälſchung Hehlerei Arbeiter Louis Graneis aus Deder
ſtedt Thereſe Graneis Louis Graneis daher gemeinſchaft
ar ſchwerer Diebſtahl reſp im wiederholten Rückfalle und

etrug

Bei heftigen Regengüſſen und ſtärkerem und ſchwächerem Sit
weſt iſt das Barometer im Laufe des geſtrigen Tages unausg
ſetzt geſtiegen und hat heute einen normalen Stand Der Hir
mel zeigt Neigung aufzuheitern ſchwacher Südweſt ſehr kühl
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Po

4 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war größtentheils ge
ſtiegen begann aber im nordweſtlichen Theile wieder zu falleen
Die Luftſtrömungen waren ſehr verſchieden aber nicht eben ſtaſrk
Jm Allgemeinen veränderliches Wetter vielfach Regen die Tetzn
peratur vielfach unter der normalen Haparanda 10 Südzoſt
leicht bedeckt Petersburg 12 Weſt leicht heiter Moskau al7
Nord ſtill heiter Stockholm 13 Nordoſt leicht wolkig Mem iel

17 Nordweſt ſchwach wolkig Hamburg 14 Nordoſt friſch

13 Nordweſt leicht wolkenlos

Provinzial Nachrichten

lehrer Seminars ſtatt Zu dieſer Feier ſind Einladungen an a
ehemaligen Schüler der Anſtalt ergangen

men

Am Sonntag wurde dem hieſigen Oeconomen B ein auf de
diesjährigen quedlinburger Pferde Lotterie gewonnenes ſog Glück
Pferd die Urſache zum Unglück Am Vormittag gedacht
Tages wollte der Mann das Pferd anſchirren wobei das Thi
indeß ſo wild wurde daß der Unglückliche ſich nicht vor di
Huſſchlägen welche er gegen Beine und Bruſt erhielt ſchütz
konnte was zur Folge hatte daß eine ſofortige Amputation ein
Beines eintreten mußte Nachdem die Operation gut von Statt
gegangen war hat indeß die Verletzung der Bruſt ſo üble Folg

Der Vorſitz wurde
gehabt daß der Unglückliche ſchon nach wenigen Stunden veſ
ſtorben iſt

großen Aufgaben abzulenken ſondern muß Zeugniß dafür ab
legen wie feſt er ſeinen Jdeenkreis von GeſellſchaftsWiſſen
ſchaft hielt Wir haben nur den Namen der Neuen Heloiſe
zu nennen um auf die Grundlagen der damaligen Ver
wirrungen ſeines Gemüthes hinzudeuten

Hier in der Eremitage verkehrte er mit der anmuthigen
Stiefſchweſter der Frau Epinay der unglücklich verheiratheten
Gräfin Houdetot welche in ihren ehelichen Mißverhältniſſen
der Liebe des Dichters und Officiers St Lambert zugänglich
geweſen war Der Geliebte war im Dienſt abweſend
Rouſſeau ſah und fand in der Gräfin die Julie ſeines Ro
mans an dem er zu arbeiten begonnen hatte was er gelitten
und genoſſen hat berichtet in überquellender Leidenſchaft der
Roman Wir begreifen daß ſolche Dinge im Grunde alle
Verhältniſſe in dem Kreiſe der Frau Epinay verſchieben
mußten der Bruch mit ſeiner Gaſtfreundin und mit Diderot
mit welchem er ſich nicht verſtand folgte von ſelbſt Als er
im Januar 1758 das ſchöne Aſyl plötzlich verließ gab er
damit die letzte Stätte auf von etwas was man bei ihm
Glück nennen konnte Er hatte nicht die beſcheidene Genug
thuung von ſich ſagen zu können daß er mitten in Schuld
correct gehandelt habe denn auch in ſchuldvollen Verhältniſſen
iſt eine Art von Correctheit möglich er hatte ſeine Thereſe
ſeine Gönnerin die Frau Epinay die Gräfin ja alle
theils hintergangen theils brusquirt Die re e ſcheint
bisweilen den Charakter des Wahnſinns getragen zu haben

Seiner Seele hilft es darum gar nichts wenn er unter
dem theilnamsvollen Schutze des Herzogs von Luxemburg in
einem Gartenhauſe zu Mont Louis oder ſogar auf deſſen kleinem
Schloſſe in Montmorench mitten in er Natur wohnen
durfte Er fährt fort die Verhältniſſe zu verwirren ſo reizt
er den mächtigen Voltaire der ihm ohnedies nicht wohlwollte
und nicht verſtand auf das Aeußerſte durch ſeine öffentlichen
Briefe an Alembert in welchen er die Schauſpiele verwarf
Von dem eculturfeindlichen Standpunkte Rouſſeaus aus ganz
richtig aber er verletzte Voltaire s Herzensneigungen

Eine Befreiung war die Vollendung und Herausgabe der
Neuen Heloiſe im Jahre 1759 Was ſoll man von dieſem

wunderbaren Werke ſagen deſſen ausſtrömende Leidenſchaft mit
i em Wellenſchlage das Herz des Jahrhunderts berührte
rich Schmidt hat in einer beſonderen Schrift ſchon aus

einander geſetzt wie Rouſſeau an dieſer Stelle zwiſchen
Richardſon und Goethe ſtehe aber Rouſſeau vermochte wederdie ruhige Moralitatsbeh ab egteit des Engländers noch in einem

Se die Freiheit für ideale Thaten zu erreichen Der
Franzoſe erleichtert nur ſein unbändiges Herz in etwas aber

in ſeinem Kopfe revoltirten Gedanken über Geſellſchaftszuſtäni
weiter welche er zu geſtalten hatte wir ſtehen vor dejr
Geſellſchafts Vortrag und vor Emil

40 Alteneichen
Von Claire von Glümer n

Schluß

Stumm gingen ſie weiter Edith war als hätte ſie das
Alles ſchon geſehen die alten Linden den Brunnen das Haus
mit dem hohen Giebeldache und dann erinnerte ſie ſich
wie feſt Eckhardt mit der Heimath verwachſen war

Es ſoll auch meine Heimath werden, dachte ſie und drückte

ihm ſtumm die Hand Sprechen konnte ſie nicht
Sie ſtiegen die Treppe hinauf Das Haus war wie aus

geſtorben wegen der Krankheit der Freifrau hatten alle lär
menden Arbeiten unterbleiben müſſen

Jn der zweiten Etage kam ihnen Anne Kathrin entgegen
Der Doctor wäre bei der Freifrau ſie hätte deshalb Edith s
Ankunft noch nicht melden können ſagte ſie

So naß und kalt dürfen Sie auch nicht hineingehen gnä
diges Fräulein fügte ſie hinzu Kommen Sie ich helfe
Jhnen beim Umkleiden
Die alte Dienerin führte Edith in das Stübchen das ſie

bisher bewohnt hatte Daß Göllhauſen jetzt ſo unggſtlich
war ſo gar nicht geeignet eine Braut zu empfangen that
der treuen Seele weh und gab ihr Anlaß zu lauten Klagen

Eine Braut dachte Edith ach wie liegt ſo weit ach
wie liegt ſo weit was mein einſt war gber dabei war es
ſeltſam ſtill in ihr die Ermattung des Schmerzes war über
ſie gekommen Ohne Widerrede fügte ſie ſich Anne Kathrin s
Anordnungen kleidete ſich um trank eine e ſt Kaffee legte

s Sopha und ſchloß die Augen Sie fühlte ſich todt
müde

Eckhardt hat Recht, dachte ſie ſterben wäre uns Beiden
das Beſte

Nach einer halben Stunde kam Eckhardt um Edith zur
Großmutter zu holen Erſt jetzt ſah ſie die Veränderung die
mit ihm vorgegangen war und Anne Kathrin blickte kopf
ſchüttelnd von Einem zum Andern

Es muß zwiſchen ihnen noch immer nicht in Ordnung
7 ſagte ſie zu ſich ſelbſt Glückliche Herzen machen hellere

ugen

Auf dem Wege zur Krankenſtube kamen Edith und d
überein ihr Unglück vorläufig zu verſchweigen die Freifrau
mochte glauben Edith wäre nur um ihretwillen gekommen
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Meteorologiſche Station 17
4 Juli 10 Ab 5 Juli 8 U Mr

Barometer Millim 753,69 755 99

en eel FeuchtigkeitWinde dergten S
J

halb bedeckt Breslau 14 Nordweſt ſtark wolkig Wien 11
Nordweſt ſchwach Regen München 11 Nordweſt friſch wil
kig Caſſel 12 Nordweſt mäßig wolkig Karlsruhe 13 Südlhſt
ſchwach wolkig Crefeld 13 Nordweſt mäßig wolkig v

X Halberſtadt 4 Juli Am 10 d Mts findet bekanntli ſch
hier die Feier des hundertjährigen Beſtehens des hieſigen a W

e

und wie verlautet
iſt auch die Einladung allſeitig acceptirt Die eintreffenden Gän ſte
werden bereitwilligſt von der Bürgerſchaft in Quartier genon in

Nach dem bereits bekannt gemachten Programm und d en
Vorbereitungen wird das Feſt ein ſehr großartiges werden

u
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Halberſtadt 3 Juli Jn den Nummern 25 und 26 des
Amtsblattes der königl Regierung zu Magdeburg befinden ſich
Aufforderungen zur Bewerbung um ein ſächſiſches Provinzial
Stipendium und um ein Staats Stipendium für den Regierungs
bezirk Meaderurg zum Beſuche der königlichen Gewerbe
Akademie zu Berlin in der Höhe von je 600 Mk jährlich
welche vom 1 Oct d J ab bis zur Beendigung des Curſus
auf genannter Hochſchule zu vergeben ſind Die Bewerber haben
nachzuweiſen daß ſie entweder bei einer königlichen Gewerbe

chule oder Realſchule ober bei einem Gymnaſium das Zeugniß
er Reife erlangt haben Die Reorganiſation hieſiger Ge

werbeſchule hat bereits im vorigen Jahre durch die Abhaltung
der erſten Entlaſſungsprüfung nach Maßgabe des neuen Prü
fungsReglements ihren Abſchluß erhalten und iſt die Anſtalt in
Folge des günſtigen Ausfalles dieſer Prüfung in den Beſitz allerSt htiaungen welche den Schulen dieſer Art verliehen ſind
gelangt

s Oſterfeld 4 Juli Unſer diesjähriges Schützenfeſt wird
in der Zeit vom 7 bis incl 10 Juli er in der bekannten
ſolennen Weiſe abgehalten werden Da in dieſem Jahre die
hieſige Schützengeſellſchaft den Feſtplatz beträchtlich verſchönert
hat ſo ſteht vorausſichtlich ein zahlreicher Beſuch von Nah und
Fern zu erwarten Hoffentlich wird das Feſt nicht wie im vorigen
Jahre durch Regenſchauer beeinträchtigt

S Weißenfels 3 Juli Die zum Verband der Hirſch
Duncker ſchen Gewerkvereine gehörigen hieſigen und die benach
barten ländlichen Ortsvereine haben um Mißdeutungen zu be
Panen eine Veröffentlichung erlaſſen in welcher ſie unter kurzer

arlegung ihrer Tendenzen erklären daß ſie mit ihren Be
ſtrebungen nichts gemein haben mit den ſocialiſtiſchen Gewerk
ſchaften gleichen oder ähnlichen Namens vielmehr wie alle
HirſchDuncker ſchen Gewerkvereine überhaupt entſchiedene

egner der Socialdemokratie ſeien Dieſes Vorgehen verdiente
auch wohl anderwärts Nachahmung da die Gewerkvereine leider
vielfach von Unkundigen zuweilen auch wohl bewußt in feind
licher Abſicht mit den ſocialiſtiſchen Gewerkſchaften überhaupt
den ſocialiſtiſchen Vereinigungen in einen Topf geworfen und
daher mit Mißtrauen angeſehen werden wodurch ihre ſegens
reiche Wirkſamkeit gehemmt wird

Den nachbenannten Ehrenrittern des Johannitter
Ordens iſt am 25 Juni in der JohannitterOrdenskirche zu
Sonnenburg durch den Herrenmeiſter dieſes Ordens Prinz
Karl von Preußen der Ritterſchlag und die Jnveſtitur ertheilt
General Major z D v Trotha auf Schloß Schkopau bei
Mexſeburg RegierungsVice Präſident Dr v Gross gen
v Schwarzhoff zu Magdeburg Rittergutsbeſ v Bülow
auf Schloß Bayernaumburg bei Rieſtädt Kreisdeputirter Frhr
v Ende auf Altjeßnitz Kreis Bitterfeld General Lieutenant
und Commandeur der 8 Diviſion v Rothmaler Oberſt und

t des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Frhr v Wan
gen heimAm Sonntag ertrank in Magdeburg der Ueberfahrer Rade
hack in der Elbe Derſelbe ſtürzte als er mit ſeinem Ruder den
Grund ſuchen wollte über Bord und verſchwand da er nicht
ſchwimmen konnte ſofort im Waſſer Seine Leiche wurde ſpäter
aufgefunden

Bei der am vergangenen Freitag in Wor bis hKreistagsſitzung wurde an Stelle des verſtorbenen Bergraths
von Minnigerode der Hauptmann vom großen Generalſtabe

r v Minnigero de in Berlin zum Kreistagsmitgliede
gewählt

Jn Freyburg g/U hat ſich kürzlich ein Verein gegen
Hausbettelei gebildet der bereits über 150 Mitglieder zählt
Das N Krsbl theilt von ebendaſelbſt mit daß drei Perſonen
unter dem Verdachte der Falſchmünzerei verhaftet ſeien Bei
vorgenommener Viſitation hat die Polizei noch einen falſchen
Hundertmarkſchein ſowie drei falſche Zwanzigmarkſtücke vorge
funden Nach erfolgter Vernehmung ſind dann die drei Perſonen
nach Naumburg transportirt um an das Kreisgericht daſelbſt
abgeliefert zu werden

Unter den Mannſchaften des 20 Jnf Regts in Witten
berg iſt die Dyſenterie Ruhr epidemiſch aufgetreten während
die anderen Regimenter davon bis jetzt verſchont geblieben ſind
Es wurde unverzüglich das Nöthige angeordnet um der Weiter
verbreitung der gefährlichen Krankheit vorzubeugen Die Mann
ſchaften müſſen Tuchbeinkleider tragen erhalten Morgens Kaffee
ſpäter einen Cognac und am Abend Suppe Iſt auch die Krank
heitsurſache noch nicht ſicher ermittelt ſo hat man doch für nöthig
efunden den auf dem Hofe der neuen Kaſerne befindlichenBrunnen zu ſchließen Der Chef des Stabes des 4 Armee

h Oberſtlieutenaut v Holleben iſt zur Jnſpicirung dort ein
getroffen

Als ſie eintraten ſtreckte ihnen die Kranke beide Hände
gegen und als Edith an ihr Lager eilte ſchloß ſie das junge
Mädchen in die Arme

Gott ſegne Dich daß Du gekommen biſt, ſagte ſie ich
habe mit euch Beiden zu ſprechen und gleich ſoll es ge
ſchehen Setzt euch zu mir Du hier neben mich liebe Edith

Eckhardt Dir gegenüber
Sie gehorchten Die Freifrau ſprach in dem Tone der

keinen Widerſpruch zuließ
Meine Beichte ſollt ihr hören begann die Freifrau nach

einer Pauſe indem ſie Edith s Hand erfaßte Warum es
mir leichter wird ſie in Deiner Gegenwart abzulegen viel

leicht aus dem Gefühl daß der Glückliche nachſichtig iſt
und ich brauche Eckhardt s Nachſicht

Großmama Du darfſt Dich nicht anftrengen, fiel er ein
Sie erhob abwehrend die Hand

Laß mich ſprecher es iſt Erlöſung für mich, ſagte ſie und
indem ſie den Blick in s Weite richtete fuhr ſie fort

Du weißt Eckhardt daß es ſeit Jahren mein Dichten und
Taachten iſt Dir die Erbſchaft zu erkämpfen die Anton
Ulrich s Teſtament den AlteneichenSchwarzenmoor zugeſchrieben
hat aber Du weißt nicht daß Dich meine Schuld dieſer Erb

aft beraubteſchaf Sie ließ ihn nichtGroßmama bat Eckhardt wieder

weiter ſprechen MBis zur Eröffnung dieſes Teſtamentes war ich überzeugt
daß Anton Ulrich s Hinterlaſſenſchaft der Linie Göllhauſen
ufallen müſſe fuhr ſie fort und Eberhardt Franziska s
dann war es wie ich noch in den letzten Augenblicken der

Beſinnung die ihm auf Erden vergönnt waren klagte er daß
er ſein junges Weib und das Kind deſſen Geburt ſie erwartete
als Bettler zurücklaſſen müſſe auf die Gnade der Verwandten
angewieſen und aus Gnade nahm uns mein Sohn den ich
C Mißheirath wegen aus meinem Herzen verſtoßen hatte
n ſein Haus und die Krämerstochter übte Barmherzigkeit an

mir und Franziska und wenn dieſe von ihrem Tode ſprach
den ſie vorausſah und erſehnte denn ſie hatte ihren Mann

leidenſchaftlich geliebt bat fie Eckhardt s Frau ihrem Kinde
Mutter zu ſein und Beide mein Sohn und ſein Weib ge
lobten der Waiſe das Gnadenbrod zu geben deſſen Bitterkeit
Eberhardt aus Erfahrung gekannt und ſo ſehr für ſein Kind
gefürchtet hatte

Die Freifrau legte einen Moment die Hand über die Augen
Nach einer Pauſe fuhr ſie in n one fort

Und dann kam die entſetzliche Nacht Franziska ſtarb in
meinen Armen Jhr Sohn ein kräftiges Kind trotz des
Elends das die Mutter getödtet war verwaiſt enterbt ein

4 Deſſau 4 Juli Jn Zerbſt wurde auf einen Dienſtknecht
aus Pakendorf vorgeſtern ein Raubanfall von einem Strolche
verübt und als der angegriffen ſich weigerte ſeine Geldbörſe Le
dem Räuber auszuhändigen feuerte letzterer einen Schuß auf
den Knecht ab und verletzte denſelben dadurch ſchwer am Hinter
kopf Der Conſiſtorialrath Lippold in vrehereee geſtern
ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Seitens des Präſidenten des
Conſiſtoriums wurden ihm die Glückwünſche der vorgeſetzten Be
hörde dargebracht und das goldene Denkzeichen für 50 jährige
Dienſttreue überreicht Geſtern trafen Offiziere des General
ſtabes welche auf einer Uebungstour nach dem Saalthale be
griffen ſind hier ein Dieſelben wurden mit einer Einladung
zur Hoftafel beehrt Die Heuernte iſt in unſerm Kreiſe als

eendigt anzuſehen Sowohl qualitativ als quantitativ entſpricht
dieſelbe allen tAltenburg 2 Juli Der hieſige Börſenverein beabſichtigt
die Gründung einer Centralſtelle welche die gemeinſamen

r des Handels Gewerbe und Jnduſtriekandes der thüringiſchen Staaten zur Geltung r
bringen hat Zur Mitgliedſchaft dürften berechtigt ſein alle

andels Gewerbe und Jnduſtrieorgane der thüringiſchen
ſofern ſie die Pflege der öffentlichen Verkehrsintereſſen

ezwecken

Die Studentenſchaft von Jena beabſichtigt dem Großher
og zu ſeinem 25jährigen Regierungsjubiläum am 3 d M einenFatkelzug zu bringen

Am 1 d M wurden vom Kreisgerichte zu Rudolſtadt
der ehemalige Schultheiß aus Würzbach und ein Einwohner
daher wegen beleidigender Aeußerungen gegen den Kaiſer gelegent
lich e del ſchen Attentats zu 10 ev 8 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Der Verein von Brennereibeſitzern der Provinz
Sachſen der Herzogthümer Braunſchweig und Anhalt c 2c hat
am 26 Juni in Thale den Beſchluß gefaßt alle Perſonen die
ſich als Anhänger der ſocialdemokratiſchen Partei kennzeichnen
fernerhin nicht mehr zu beſchäftigen

Unterm 3 d berichtet das Naumb Krbl folgenden Un
glücksfall aus Markranſtedt Geſtern Nachmittag verunglückte
auf Bahnhof Markranſtedt ein Bahnarbeiter dadurch daß er
beim Rangiren eines Güterzuges zwiſchen den nur noch einige
Fuß auseinanderſtehenden Puffern hindurch zu ſpringen verſuchte
um die Wagen zuſammen zu koppeln er wurde von den Puffern
erfaßt zuſammengequetſcht und war nach fünf Minuten eine

eiche Die von ihm hinterlaſſene Wittwe begrub erſt vor acht
Tagen zwei ihrer Kinder

Erwartungen

Wermtſchtes
Die Beiſetzung der Königin von Spanien Ganz

Spanien liegt in Trauer über den Tod ſeiner Königin der
jüngſten und ſchönſten der Königinnen Als am Dienstage dem
Tage vor dem Eintritt des Todes Abends in Madrid bekannt
wurde daß ſich das Befinden der Königin raſch verſchlimmere
leerten ſich ſofort ſämmtliche Theater öffentliche Spaziergänge
und Hauptſtraßen der Capitale und Tauſende von Menſchen aus
allen Klaſſen der Geſellſchaft ihre Beſchäftigungen und Ver
nügungen im Stiche laſſend eilten in die Nähe des königlichen
alaſtes der alsbald von einer ungeheuren Volksmenge umringt

wurde welche ungeduldig über den Verlauf der Krankheit Nach
frage hielt Erſt um die Mittagsſtunde des 26 v M erlöſte
der Tod die Königin von ihren Leiden Da der Herzog von
Montpenſier der Vater der Verſtorbenen ſich unbedingt ge
weigert hatte die Einbalſamirung der Leiche ſeiner Tochter
zuzugeben mußte die Beiſetzung im Escurial dem bekannten
Rieſenkloſter Philipp s II und der Grabſtätte der ſpaniſchen
Könige ſehr beeilt werden Die Chambre ardente wurde ſchon
Donnerstag wieder geſchloſſen Freitag Morgen kündete
Kanonendonner und dumpfes Glockengeläute die Stunde des
Begräbniſſes an Schon vor 5 Uhr Morgens ſammelte ſich die
Menge und die commandirten Truppen auf der Plaza de
Armas mehrere Regimenter alle mit Abzeichen der Trauer
bildeten Spalier bis zum Nordbahnhofe Nachdem im Säulen
ſaale am Sarge Meſſe geleſen war welcher der Haushalt
des Königs und der Königin die Geſandtſchaften die Generalität
die Admirale die Miniſter die Granden des Reiches bei
wohnten während die nächſten Angehörigen der Verſtorbenen in
einer Gallerie an der erſten Feier Theil nahmen wurde unter
Kanonendonner der Sarg aus dem Schloſſe hinausgetragen und
in einen Leichenwagen geſetzt deſſen aus Glasſcheiben beſtehende
Wände ihn ſichtbar ließen Ein Tuch aus Goldſtoff ein Kreuz
und eine Krone darauf bedeckten ihn Acht reich aufgeſchirrte
Rappen andaluſiſcher Racen zogen den Wagen Artillerie

ände ent Bettler wie ſein Vater geſagt

eröffnete den Zug dann folgte ein Regiment Jnfanterie Stall

Schwiegermutter gerufen auch ihr war ein Sohn ge
boren aber der erſte Blick als ich ihn in die Arme nahm
überzeugte mich daß er nicht leben konnte Du Eckhardt
biſt Franziska s Kind

Großmama riefen Eckhardt und Edith wie aus einem
Munde Den Jubel dieſes Ausrufs verſtand ſie nicht und
als Eckhardt ihre Hand ergriff und inbrünſtig küßte ſah ſie
darin den Ausdruck ſeiner Güte das Verſprechen ſeiner Ver
zeihung und fuhr nach tiefem Aufathmen fort

Wie die Verſuchung kam ich weiß es nicht Jn meinen
Armen hauchte Eckhardt s Kind den ſchwachen Athem aus
ich trug es fort in die Arme meiner todten Franziska und
legte den lebenden Knaben in die Wiege des Erben von Göll
hauſen Nun hatteſt Du eine Heimath hatteſt Eltern glän
zende Ausſichten So ganz verblendet war ich durch das
krankhafte Verlangen Dir dem echten Alteneichen dies
Alles zu ſichern daß ich überſah wie ich Dich ſchädigte indemich Dich zum Sohn der Bürgerlichen machte Als ich mich
darauf beſann war es zu ſpät Mein Sohn war mit dem
Arzte zurückgekommen meiner Schwiegertochter die entſetzlich
gelitten hatte wurdeſt Du zum Troſt in die Arme gelegt und
dann kam ihr langſames
in der Du meines armen Eckhardt einzige Freude warſt
So nahm ich denn meine Schuld auf mich und habe ſie bis
heute getragen aber nun will ich damit abſchließen
ich muß Jn der Krankheit bin ich W Einſicht gekommen
Nimm als AlteneichenSchwarzenmoor

meiſter und die Dienerſchaft des Palaſtes Geiſtlichkeit Chorknaben Kammerherren t von Spanien dann der
eichenwagen dem zur Seite Hofedelleute die höchſteomman

direnden in Madrid Diener gingen Als Hauptleidiragende
nirten der Juſtizminiſter der Cardinal Großalmoſenier und
arquis de Santa Eruz der Oberhofmarſchall Hundert

tauſende von Menſchen ſäumten den Weg zum Nordbahnhofe
auf den Balcons der Häuſer der Straße de Bailen hatte ſich
die Ariſtokratie eingefunden Jm Eiſenbahnzuge nahmen diedrei Hauptleidtragenden mit dem Perſonale des Saushalts Platz

m Escurial der ſich düſter abhob gegen die kahlen Flanken des
zebirges war das Thor geöffnet das den Königen und Köni
innen nur einmal nach ihrem Tode den 8 gewährt Der
arg wurde auf einem in der Mitte der Schloßkirche errichteten

Katafalk niedergeſetzt das Capitel ſang die Todtengeſänge der
Cardinal Moreno fungirte als Primas des Reiches Den Schluß
der Meſſe verkündete Kanonendonner Das Schickſal der ſo ne
verſtorbenen M nizin lieſt ſich wie eine Erzählung aus dem Mit
telalter Die Liebe des Königs zu ſeiner Couſine ſtammt aus
ſeiner Kindheit F war in der Verbannung entſtanden Er hielt
feſt an ihr als er den Thron beſtiegen hatte und wußte alle
Hinderniſſe zu beſiegen die ſich ihm entgegenſtellten Der Tod
hat die Bande bald wieder zerriſſen Maria de las Mercedes
iſt zu früh geſtorben um Feinde zu haben aber ſelbſt die Gegner
der Monarchie ſind gerührt von dem trauxigen Verhängniſſe
e Wege Schönheit Milde und Jugend ſo bald vom Throne

inwegraffte
Große Feuersbrunſt Am 30 v M Vormittag iſt in

Nachbarſtadt Rigas Jakobſtadt ein Brand ausgebrochen welcher
von den ca 460 Häuſern 300 vernichtet hat An öffentlichen
Gebäuden ſind das Rathhaus die Rentei die ſteinerne griechiſch
orthodoxe Kirche das Stadtgefängniß das Oberhauptmanns
gericht und eine ſteinerne Kaſerne ein Raub der Flammen
geworden Der Schaden den das Feuer angerichtet iſt ſehr
bedeutend Man ſchätzt allein den Werth der niedergebrannten
Jmmobilien auf eine halbe Million Rubel Der Mangel an

ebensmitteln iſt unter der vorherrſchend hebräiſchen Bevölke
rung z v mr S e z ben gerettet haben und
egenwärtig ohne ach ſind ſehr groß tv Nochmals Ein Ende mit Schrecken Bezüglich der unter

dieſer Ueberſchrift in unſerer Nr 150 vom 30 v M enthaltenen
aus berliner Blättern übernommenen Notiz daß der vor Kurzem
im Gefängniß verſtorbene Mattner gen Frhr v Bibra u a die
Actiengeſellſchaft Nordſtern gegründet habe liegt vermuthlich
eine Verwechſelung vor Nicht die Verſicherungs Geſellſchaft

Nordſtern die ſich dem Vernehmen nach eines geachteten An
ſehens erfreut ſondern die Bau Geſellſchaft Nordend war eine
der berüchtigten Schöpfungen des Verſtorbenen

TodesfälleGraf zu Ran tzau auf Oppendorf Mitglied des Herrenhauſes
iſt in der Nacht vom 3 zum 4 Juli geſtorben

Verkehrs Handels und Börſen Nachrichten
Halle 4 Juli Mehl Börſenverein n n 00 15,50

bis 16,50 M Weizenmehl 0 14,50 15,50 M Roggenmehl
r Roggenmehl 0/1 10,25 10,75 M Alles für

Netto

Mag deburg 4 Juli Weizen 195 213 o 135148 Gerſte 150 190 Hafer 135 152 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger Termine preishaltend

Loco ohne Faß 53,3 Juli und Juli Aug 52,6 Aug
Sept 53,5 Sept Oct 52,7 M pr 10,900 e mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus ohne
Umſatz Loco fehlt

Nordhauſen 4 Juli Weizen 20,00 21,18 Roggen
14,29 14,88 Gerſte 17,33 18,00 Hafer 14,00 15,90KochErbſen gelbe 20 Speiſebohnen weiße 23Linſen 21 Stros 4,00 4,50 Heu 3,00 4,50 Rind
Wie 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20 M
Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelfleiſch 0,80 1,00
1,60 1,80 Butter 1,80 2,20 M Tafelbutter 2,20 2,40 M
Eier à Schock 2,60 2,70 Käſe 3,50 M

Leipzig 4 Juli 1000 Kilo Weizen netto loco 200 216
M bz geringer 185 197 M bz Roggen netto loco 147
151 M bz fremder 130 138 M bz B Gerſte netto loco 130
185 M Hafer netto loco 136 151 M bez Mais netto loco
130 134 M bz Rüböl per 100 Kilo netto loco 66,50 M
bz JuliAug 65,00 M B Sept Oct 64,00 M B Spiritus

ich wurde zu meiner

Saale

10,000 Liter vCt ohne Faß loco 53,30 M G
Wafſſerſtands Nachrichten

Halle 4 Juli Ab Unterb 1,68 5 Morg 1,68

Sie zog Edith in die Arme und hielt ſie ſo lange an ſich

Die Verheißung wurde erfüllt

gedrückt

Meines Eckhardt s Tochter Kind meines Herzens und
meines Blutes, flüſterte ſie dann legte fie die Hände ihrer
Enkel ineinander und die Strahlen der Winterſonne die
dieſen Augenblick durch die Wolken brachen fielen wie eine
Glücksverheißung in drei zitternde dankbare Herzen

t

Di Von ihrer Gewiſſenslaſtbefreit und von Eckhardt s und Edith s Liebe gehegt genaß die
Freifrau überraſchend ſchnell Dann ging Edith zu Lady
Graham um wenige Wochen ſpäter in Woodhonſe mit Eckhardt
getraut zu werden Eine Weile gab dieſe Heirath im Dur
lach ſchen Kreiſe viel zu reden Adeline behauptete zwar zu
leidend geweſen zu ſein um ſo bald nach Anna s Hochzeit eine
zweite zu rüften aber man flüſterte fich zu daß ſie eine
andere glänzende Partie für ihre Tochter in Ausſicht gehabt
daß der General Alteneichen ſein Haus verboten daß Edith
darauf hin entflohen oder wie Andere wußten von Eckhardt

ein Recht auf Namen beſchloß man die Sache ſo viel als möglich

entführt war und daß Durlach s nur um weitern Seandal
zu vermeiden in die Heirath gewilligt Was konnten ſie

Hinſterben eine Zeit der Qual anders thun Abdeline befonders die arme ſanfte weich
erzige Frau die nie vermocht hatte Edith s Starrſinn zu
eugen Der beklagenswerthen Mutter zu Liebe der trotz aller

Mühe die ſie ſich gab nur zu deutlich anzumerken war wie
ſchwer fie unter der Tochter Herzloſigkeit und Ungehorſam litt

zu ignoriren
und Erbe in Anſpruch ich bin bereit jedes Zeugniß abzulegen ſo lange wenigſtens als das junge Paar die Nachficht der
jeden Eid zu leiſten jede Strafe zu tragen

Eckhardt war aufgeſtanden und neben Edith getreten die
fich zitternd an ihn lehnte Als die Freifrau ſchwieg rief er
und ſeine Augen P wie in alten z Tagen

Niemals Großmama niemals könnte ich Dich und Deinen
Namen mit einer Anklage belaſten Glücklich wollteft Du mich
machen laß Dir ſagen wie Du das in dieſem Augenblick Göllgehen aus welchem Jammer Du uns Beide durch Deine ſie geiſtiges und materielles Weh

ochherzige Offenheit errettet haſt Sprich Edith meine und volles
Und indem ſie neben dem Die Freifrau mußte

d der l allemal anf Anton Ulrich s Erbſchaft verz zu ſ
Edith ich darf es nicht
Bette auf die Kniee ſank und das Geſicht auf die
Großmutter bengte berichtete ſie von dem unheilvollen Irr ſi

der ihr und Eckhardt s Glück zu vernichten gedroht
eder legte die Freifrau die Hand über die Augen

Das Alles habe ich ja gewußt, ſagte ſie wie mit ſich ſelber

thum
W

ſprechend Jn der n r i r klar geworden
ſonderbar daß ich s dann wieder vergeſſen konnte Darum
habe ich ſo ſehnſüchtig nach Dir verlangt

Welt nicht mißbrauchte
Aber die glücklichen Beiden nahmen dieſe Nachſicht überhaupt

nicht in Anſpruch Selbſt zur Hochzeit Melanie s die nach
Jahresfriſt den Präſidenten Beſſerode Heirathete aus Liebe
wie ſie ſagte und er glaubte aus Depit über Lieutenant
de Verlobung wie ihre Freundinnen teten
amen Alteneichens n v war ihre Welt in der

ſein zu verbreiten ſuchten

ergeben Eckhardt ein
aber

e hatte noch die Freude einen Urenkel in den Armenhalten und ine erſten St zu überwachen Jetzt ruft
an ver Seite ihres Gatten von ihren Leiden und Ver

rrungen aus ihr Tod war ein ſanftes Einſchlafen ihr letztes
Wort ein Segen für r

n de

Genüge
ſich darein



Ohne Concurrenz
wir in der Lage unſere ſämmtlichen

Dowlas Wäsche Fabrikate
billiger als jede Concurrenz abgeben zu können und werden von heute
ab in unſerem GeſchäftsLokale

gr Ulrichsſtraße 11
zu nachſtehenden Cesten Preiſen verkaufen

DowlasDamenbemden Stück nur 126 Sgr
Dowlas Damenhemden mit geſtickten Einſätzen Stück nur 22 e Sgr

Dowlas hemden Stück nur 15 Sgr
Dowlas Knabenhemden Stück von 5 Sgr ab
DowlasMä hemden Stück von 5 Sgr ab
Erstlingshemden Stück nur 3 Sgr

Sämmtliche Wäſche 6 ſuber und dauerhaft gearbeitet und übertrifft an
offHaltbarkeit jeden andern

Allg Deutsch Convumn 0evchäſt

Durch günſtigen Einkauf eines ſehr bedeutenden Poſtens Dowlas ſind empfiehlt

GIAtt Tisen
Gusseiserne Plättglocken
Messing Plättglocken
HMolzkohlen Plätteisen

Riserne Mangelmaschinen
Hölzerne DrehrollenTischmangelmaschinen
Amerikan Waschmaschinemit Wringmmaschine Waschbretter
Schaukel Waschmaschine Wäschetrocken Gestelle
Wringmaschinen Plissé MaschinenDampfwaschtöpfe PlättbretterPlIättoſen Wäsche Leinen

hätte eben eeh t achte ne hheechrhckenen etnrekueenn

Richard Schnabel a Iciprzig Wintergartenstr 7

Messerputzmaschinen
Eismaschinen
Milchprüfer
Soda Wasser Apparate
Schneeschlagmaschinen
Kartoffelquetschen
Kartoffelpressen
Rohnenschneidemaschinen
Hackestöcke

Ferner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschafſts BFinrichtungen für Pri
vathaushalte Rittergnter Hotels Gastwirthschaſten Conditoreien ete

n IIIustrirter Preis Oourant gratis

Für Raucher und Händler
4 Folge anderweitiger Uebernahme bin ich geſonnen mit meinem

reichhaltigen Lager von Tabak Cigarren u Oigarretten in aller
Kürze zu jedem nur annehmbaren Preiſe zu räumen wozu Kaufluſtige
hierdurch ergebenſt einlade

Carl Sievert gr Ulrichsſtraße 52
Dentitl Mühlenbeſttzernu Mühlenbaumeiſtern
der ich mich ergebenſt bekannt zu machen daß mir von der Mühlenbeſtand tigung ihrer Culturen ein Jährlicher Umtrieb 23 Hectar Es ſind abgebbar

theile Fabrik der Herren Gebrüder Stutz in r T
ge Vertre

ihrer ſämmtlichen Fabrikate für Königreich und Provinz Sachſen
ühlfteine aus e ihr Werreide eine Crnlkeeine a a Ferteé s J für Getreide Cement Spath eyps Knochen e Müllerei in ſolider und guter Qualität Neueſte Gröbers und Schteudib Cataloge gratis und franco

franzöſiſche Getreide Reinigungs Maſchinen mit Ventilation und Fie
tion Trieur Sortircyhlinder Walzenſtühle Verticale Mahlgänge

Niemen Gurten
Alle Sorten gelochte Bleche Wa

en und Pferdedecken Sackſchnallen Sackkarren Balancirkannen 2e
4 garantire für alle Artikel ſichere prompte und reelle Bedienung nebſt
i ren Preiſen zu und indem S Aufträgen gerne entgegenſehe

o

h d Cöln und La Verté sous Jouarre die allein
n

e
G

agen worden iſt aher empfehle ich insbeſondere

Steinſchärfwerkzeuge von Ia engl Gußſtahl
Seidengaze Drahtgewebe

empf achtenderſeburg Kreuzſtraße 3 Garl Sohulz

ca 220,000 Park und Forſtgehölze
ca 8000 Obſthochſtämme und Formbäume
ca 2,000,000 Obſt und Gehölzſämlinge
Beerenobſt Nadelhzölzer Roſen 2e

Zoeſchen liegt 15 1 h Stunde von den Stationen Merſeburg Kötzſchau

Kaufmännisches Unterrichts Ingtitut
Barfüßerſtraße 16 I

Tages und Abend Ourse, Alle Zweige der Handels
wissenscehaſt Eintritt jederzeit

NB Alle kaufm Arbeiten Bücher Abschluss Führung
resp Neu Einrichtung der Kaufm Handels Bücher

t n eMöbelfnkrwerk
von

C Dettenborn
Halle a

gr Märkerpr 24

Umzüge

Preisberechnung
Dettenborn

Möbelfabrikant

M jeder Größe über
nimmt bei billigſter

leichtern versende
1 Probekistchen mit 12 ganzen

Flaschen in 10 Sorten
COamarite Corinther EIia Kalliste Vino di Baceo

Vino Santo Misistra Malvasier Achaja Malv weiss
m roth Vino RoseéII

Flasch Kiste frei à JDF FPlaschen u Kiste fre I I7 10
Unbedingte Bürgschaft für Reinheit u Aecht

heit Preisbrochüre auf Wunsch franco

Ieckargemünd J F III
W Sümmmer in Tinden vor Hannover

ſucht für Halle a/S eine Allein Verkaufsſtelle ſeiner
atentirten Spar Kochheerdeund bittet e uuee um directe Correſpondenz

Die auf Grube Wilhelm Adolph zu Lebendorf neu aufgeſtellte
Naßkohlenprefſe iſt in Betrieb geſetzt und der Verkauf von dieſen neuen
Steinen eröffnet

Bis auf Weiteres iſt der Preis pro Mille Steine auf 9 Mark und pro
Hectoliter Knörpel auf 38 Pfennige ab Grube feſtgeſtellt

Die Grube übernimmt bis auf Weiteres auf Beſtellungen Lieferungen
vor s rn und zwar nach Bernburg Alsleben und den entſprechend weiten
et r r Mille Steine mit 12 Mark 50 Pfg und pro Hectoliter Knör

m
nach Cönnern und den entſprechend weiten Ortſchaften pro Mille Steine

mit 12 Mark und I Hectoliter Knörpel mit 53 Pfg
Lieferzeit ſpäteſtens binnen 48 Stunden nach Empfang der Beſtellung

wenn nicht inzwiſchen ein ſpäterer Lieferungstermin erbeten iſt Dem Ueber
bringer der Kohlen hat der Beſteller nur den Empfang zu beſcheinigen Zah
lungen nur allein direct an die Grube zu leiſten oder und zwar ſpäteſtens
am Schluſſe der Quartale an die durch die Grube legitimirten Boten

Für verlangtes Abtragen der Steine und Knörpel nach den Kohlen
ſtällen werden die Orts üblichen Löhne noch extra in Rechnung geſtell t

Die Verwaltung der Grube Wilhelm Adolph zu Lebendorf

Von Sonnabend
h den 6 d M ſteht
S E ein großer Trans S

ort der beſten Ar
enner Arbeits

pferde ſowie Han
növerſchern Meck

agenpferde bei mir zum

Eurini WinlI,cel
ger Reit und

6 h h V 2 ren an 7590 des ganzen Reingewinnes Dividende pro 1877 19IIecISCDe Welne
1 Unterzeichnetes Haus beschäftigt sich mit deren

Einfuhr Um das Bekanntwerden derselben zu er

Abends 6 Uhr zu bewirken iſt bringe ich hiermit in

Weißenfels

d IettviehAnction
u 110 Stng gehe nnri a zetern

a ät werdenC G Rackwitz

geschäſtl Correspondenz für Kl Geschäſte etc ete
werden prompt und discret gegen billiges Honorar ausgeführt

M orstern
Tebensverſicherungs Actien Gelellſchaft zu Berlin

Grundkapital e Mk 3,750,000Verſicherungsbeſtand Ende 1877 3909,231,285
Vermögensbeſtand 8,439,736 8

Die Prämien des Nordſtern ſind billig die Verſicherungsbedingungen
coulant Die mit Gewinnantheil Verſicherten participiren bereits nach 2 Jah

Anträge nimmt entgegen und Auskunft ertheilt

I Aer General Agent
Geiſtſtraße Nr 73

Die Bureaux der Generalagentur der
Vater ländiſchen Feuer und Hagelverſicherungs

Actien Geſellſchaften in Elberfeld
ſind am 2 Juli 1878 von Harz Nr 23 nach

D Königsſtraße Nr 31
Max Lindner Generalagent

Die Ernenerung der Looſe
zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts bis e am 8 Juli

irke i FrinnerungDer Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

Zur Wahl
Jn der heutigen Generalverſammlung des Reichsvereins wurde

einſtimmig beſchloſſen mit allen Mitteln die Candidatur des
Herrn Regierungspräſidenten a D Stadtrath Rothe

zu unterſtützen
Halle a/S den 4 Juli 1878

Der Vorſtand des Reichsvereins

Geistliches Concert
in der Kirche zu Beesen

Sonntag den 7 Juli Nachmittags 4 Uhr
zum Beſten des Pestalozzi Vereins

unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des Thieme ſchen Geſangvereins
in Halle Dirigent Herr Lehrer Schmidt und des Herrn

Organiſten Ratſch in Merſeburg
Billets à 50 Pfg und Texte à 10 Pfg ſind zu haben in der Schule

zu Ammendorf und Beeſen Holzmacher Lehrer

Bach Wittelcinel
Montag den 8 Juli

Grosses Extra Concert

verlegt

Die Baumſchulen des Ritterguts Zoeſchen laden höflichſt zur Beſich

Die zur Reparatur des hieſigen Schul
hauſes nöthigen Maurer und Dach
deckerarbeiten ſollen
Freitag den 12 Ihr er Nachm

r

im hieſigen Schulzimmer an den Min
deſtfordernden vergeben werden Der
Anſchlag iſt bei dem Unterzeichneten
vorher einzuſehen

Nauendorf a den 1 Juli 1878
Der Gemeinde Kirchen Rath

Th Riedlel Pfarrer
Obſt Verpachtun

Das der Gemeinde Niederclobicau
gehörige Hartobſt u Pflaumen ſoll
nächſten Sonnabend den 6 Juli er
Nachmittag 2 Uhr in der Langen
ſchen Schänke daſelbſt öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden

Der Ortsvorſtand
Mit heutigem Jage verlegte ich
mein Geſchäft von Alter Markt 4
nach

große Steinſtraße 51
Aug Erlecke Klempnermſtr

Klaviere er tnnt be
G Breyer

Schloßgaſſe 4 1 Treppe

Känstliche Zähnoe
Plomben ete etc
Leipzigerſtr 106 0 Doeltz

à Ctr 60 Giebichenſtein Goſenſtr 2

Teutschenthal
Sonnabend den 6 Juli Abends Fri

cassee ſowie friſchen Obſt und
Kaffeekuchen

Sonntag den 7 Juli Geſellſchafts
Ball Anfang Nachmittag 3 Uhr wo
zu ergebenſt einladet F Gröbel

Tuwrochea
Sonntag o Tanzmuſik

wozu freundlichſt einladet
E Knoblauch

Restauration 7 Stadt Cöln
empfiehlt ſeine auf das Schönſte ein
gerichtete Bohlen Kegelbahn

Heute Sonnabend Gänſe u Hähn
chen Auskegeln

WVasser fahrt
der Schuhmacher Geſellen findet
Montag den 8 Juli Nachmitt 3 Uhr
vom Paradies aus ſtatt wozu erge
benſt einladen Weinreich u Tempel

W lGärtner Verein
Sonnabend Versammlung im

RKestaur Mayer Leipzigerſtr 81
Jahn cher Turnverein

S Montag den 8 Juli erM Abends 8 Uhr
General Ver

sammlung
in Thieme s Loedl

Der Vorſtand
GSSxö,KS US,SASASSCtWw oFamilienNachrichten

Todes Anzeige
Nach kurzem Krankenlager entſchlief

eſtern Abend W Uhr ruhig und
anft mein guter Mann der Fleiſcher

meiſter Franz Siede von hier im noch
nicht vollendeten 60 Lebensjahre Die
ſes ſtatt beſonderer Anzeige ſeinen An
verwandten und vielen Freunden von
der hinterbliebenen Wittwe Siede

Schafſtädt den 4 Juli 1878

von dem Muſikeorps des Brandenb HuſarenNgts Nr 3 Ziethen
Huſaren Rathenow unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Kost mann

Anfang Abends 7 Uhr Entree A Perſon 30 Pfg

Sonnabend den 6 Juli

TodesAnzeige
Freunden und Bekannten in der

erne die Trauernachricht daß am
Mittage des 1 Juli meine liebe FrauHenriette Wilhelmine geb G
nach dreimonatlichen ſchweren LeidenGartenlocal z goldenen Hirsch n

olle

Mühlberg g/E den 4 Juli 1878
C Ortlepp P em

Streichmuſik Capelle 25 Mann ſtark

ntereſſen

Grosses Extra Frei Concert a
traurige

Anfang Abends S Uhr iel am 30 v
Rabeninsel u Inselschlösschen
Sonntag Tanz mit Hrcheſter Muſik W Kuhblank

Braunſ
ſtilles Beileid bitten

Allen unſern Bekannten Freunden
erwandten hierdurch leider die

Nachricht de unſer Sohn
ts Nachmitt

Uhr am Leberleiden und Nervenlag im ſtädtiſchen Krankenhauſe m

m

ormermeiſter Jochum und Frau
othenburg a/S 4 Juli 1878

weig geſtorben iſt

Bürgerverein für ſtädtische
V Sonnabend 8 Uhr itzung im ichakanzler

Halle Drug und Verlag von Duo Hendel

er
Für den nſepgtentbenl verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage

Girre Coal cs

W
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